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Mehr Sicherheit 
in den eigenen 4 Wänden

Weitere Folder aus der Serie

Fragen Sie Ihren TIROLER Kundenberater.

TIROLER SIchERhEITSTIpp NR. 1

In Zusammenarbeit mit der 
Kriminalpräventation des 

Landespolizeikommandos Tirol

Schutz vor
Autobränden

T I R O LER S I ch ER h EI T S T I pp N R . 2In Zusammenarbeit mit der 

T iroler Landesstel le für Brandverhütung

Schutz vor

Haushalts-
bränden
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In Zusammenarbeit mit dem 
Landesfeuer wehr verband T irol

Schutz vor

Bauernhof- 

bränden
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In Zusammenarbeit mit dem 

Landes- Feuer wehr verband T irol

sicher@tiroler.at 
www.tiroler.at

Kostenfreie Tipps 
der Kripo
holen Sie sich die kostenlosen 
Sicherheitstipps in der Beratungsstelle 
in Ihrer Nähe.

Innsbruck
Landespolizeikommando
Innrain 34
6010 Innsbruck 
Tel. 05/9133-70-3130 
  

Innsbruck 
Stadtpolizeikommando
Kaiserjägerstraße 8
6021 Innsbruck
Tel. 0512/5900-0 
 

Innsbruck 
Bezirkspolizeikommando
Unterer Stadtplatz 20
6060 hall in Tirol
Tel. 05/9133-7110-305 
  

Imst 
Bezirkspolizeikommando
Dr. pfeiffenbergerstr. 8A
6460 Imst
Tel. 05/9133-7100-305 
  

Kitzbühel 
Bezirkspolizeikommando
hammerschmiedstr. 34
6370 Kitzbühel
Tel. 05/9133-7200-305

Kufstein 
Bezirkspolizeikommando
Inngasse 4
6330 Kufstein
Tel. 05/9133-7210-305 
  

Landeck 
Bezirkspolizeikommando
Innstraße 11
6500 Landeck 
Tel. 05/9133-7140-305 
  

Lienz 
Bezirkspolizeikommando
hauptplatz 5
9900 Lienz
Tel. 05/9133-7230-305 
  

Reutte 
Bezirkspolizeikommando
Obermarkt 2
6600 Reutte 
Tel. 05/9133-7150-305 
  

Schwaz 
Bezirkspolizeikommando
Dr-Dorrek-Straße 1
6130 Schwaz 
Tel. 05/9133-7250-305 



Schritt für Schritt zu 
mehr Sicherheit...
 Die Zahl der Einbruchdiebstähle ist in den vergangenen 
Jahren, sowohl in städtischen als auch in ländlichen 
Gegenden, merkbar angestiegen.  

Die TIROLER VERSIchERUNG hat sich dies zum Anlass 
genommen, gemeinsam mit der Kriminalpräventation 
des Landespolizeikommandos Tirol eine Broschüre 
zu erarbeiten, die Ihnen hilft, Ihr Eigentum besser 
zu schützen.

...zur Urlaubszeit
Vermeiden Sie jedes Zeichen von Unbewohntsein, 
wenn Sie verreisen – Nachbarn und Verwandte 
können Ihnen helfen, indem sie regelmäßig:

• Briefkästen entleeren (die post kann auch 
 am postamt hinterlegt werden). 

• Rollläden abends herunterlassen, 
 morgens öffnen.

• Fenster zum Lüften öffnen.

• Im Winter: Spuren im Schnee hinter-
 lassen und den Weg zum haus räumen.

...rund ums Haus
Tür und Schloss

• 50% aller angebotenen Türen sind durch einen kräftigen
 Fußtritt zu öffnen – nicht so Türen nach ÖNORM (ab  
 WK2), sie erfüllen alle wichtigen Sicherheitskriterien. 
 Achten Sie beim Kauf darauf.

• Wohnungsschlüssel gehören nicht in den Blumentopf
 oder unter den Fußabstreifer. Einbrecher kennen  
 die Verstecke! 

• Bei Verlust eines Schlüssels sicherheitshalber den 
 Schließzylinder austauschen.

• Immer die Tür abschließen (nicht einfach nur ins Schloss
 fallen lassen), das erschwert dem Dieb die Arbeit. 

Fenster, Balkon, Terrasse

Je leichter Fenster, Terrassen- oder 
Balkontüren erreichbar sind, desto 
gefährdeter sind sie. Treffen Sie daher 
bauliche Sicherheitsmaßnahmen:

• Gitter – im Mauerwerk verankert.

• abschließbare Fenstergriffe
 (auch nachrüstbar).

• Rollladensicherung: Verhindert das hochschieben 
 des Rollladens von außen; optimal wirksam mit 
 breiter, stabiler Führungsschiene.

• Klappladensicherung: Riegel oder Vorlegestangen.

• Spezialfenster oder Glasbausteine, die hammer-
 schlägen widerstehen.

Garage

Verbindungstüren zum Wohnbereich bieten dem Dieb 
oft eine bequeme Einstiegsmöglichkeit und sollten 
daher vermieden werden.

Garten

• Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes 
 Bäume, Sträucher und Büsche – sie bieten den Dieben 
 idealen Sichtschutz. Mauern und Zäune sind hingegen 
 ein hindernis, das der Dieb nicht so leicht unbemerkt 
 überwinden kann.

• Ein Außenlicht kombiniert mit einem Bewegungs-
 melder wirkt abschreckend.

• Außensteckdosen sollten abschaltbar sein, 
 damit die Diebe keine Elektrowerkzeuge 
 anschließen können.

• Leitern, Gartenmöbel und herumliegendes 
 Werkzeug sind praktische helfer für Diebe 
 und sollten deshalb immer verräumt werden.

...weitere Maßnahmen
• Bewahren Sie Ihre Wertgegenstände in einem Tresor 
 oder Bankschließfach auf.

• Lassen Sie sich vom Fachmann eine Alarmanlage 
 einbauen – 3/4 der Diebe lassen sich dadurch ab-
 schrecken! 

• Fertigen Sie Inventarlisten/Fotos an – einmal 
 gestohlene Gegenstände lassen sich damit 
 schneller und leichter finden.

Was tun 
im Schadenfall?
Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zum 
Einbruchdiebstahl, raten wir Ihnen:

• Bei Einbruchdiebstahl oder Beraubung verständigen
 Sie in jedem Fall die polizei.

• Sparbücher und Schecks müssen Sie unverzüglich 
 sperren lassen.

• Benachrichtigen Sie sofort Ihren TIROLER Kunden- 
 berater und melden Sie den Schaden. Er wird Ihnen 
 rasch und unbürokratisch helfen. 

• Fertigen Sie eine Liste aller Sachen an, die zerstört 
 oder abhanden gekommen sind. Übergeben Sie 
 diese Aufstellung Ihrem Berater. 
  




